
Deborah Sasson nutzte "Heimvorteil"
PERSONALIE: Die Sopranistin aus Boston mit 
Wahlheimat Auerbach war der Star des Open-Airs
Lorsch. Deborah Sasson, seit vielen Jahren in Auerbach zu Hause, ist Vollprofi durch 
und durch. Die sympathische Weltklasse-Sopranistin aus Boston in den USA hat auf 
vielen internationalen Bühnen gesungen. Sie hat am Broadway in New York debütiert 
und ist an der Metropolitan Oper, in San Francisco, Rio de Janeiro, in London, Wien, 
Paris und Venedig aufgetreten. Am Samstag war sie der absolute Superstar in der 
"Zauberflöte" von Wolfgang Amadeus Mozart.

Eingespieltes Duo

Dass sie in Lorsch zusammen mit Publikumsliebling Gunther Emmerlich auftrat, kam 
nicht von ungefähr. Die vielseitige Sängerin und der Opernsänger und Entertainer 
sind seit vielen Jahren miteinander befreundet und ein eingespieltes Duo. Schon 
1988 trat Deborah Sasson in Emmerlichs damaliger DDR-Fernsehshow auf. Seit 
1993 planen die beiden Profis jährlich etwa vier bis sechs gemeinsame 
Konzertprogramme, ohne die übrigen Aktivitäten. Auch mit dem gebürtigen Holländer 
Robert Schwarts, der dem Prinzen Tamino mit seiner Tenorstimme Leben 
einhauchte, hat "die" Sasson schon des öfteren gemeinsam auf der Bühne 
gestanden.

Mit Fans auf Tuchfühlung

Wie gern sie auf Tuchfühlung mit ihren Fans geht und wie wichtig ihr der Kontakt mit 
ihnen ist, zeigte sich während der Pause zwischen dem ersten und zweiten Akt der 
"Zauberflöte". Anstatt sich hinter den Kulissen zu entspannen, setzte sie sich mitten 
ins Publikum und schrieb eifrig Autogramme. Auch dem Wunsch nach einem Foto 
mit den Fans kam sie gern nach.

Am heutigen Montag wird Deborah Sasson in einer Pressekonferenz Einzelheiten zu 
ihrem geplanten Benefizkonzert für ihren schwer kranken Ex-Ehemann Peter 
Hofmann bekannt geben. Das Konzert, bei dem vermutlich auch Vicky Leandros und 
Angelika Milster dabei sein werden, wird auf einem Gut in Norddeutschland 
stattfinden.

Ehrengäste

Groß war die Freude bei Deborah Sasson darüber, dass Bensheims 
Ehrenbürgermeister Georg Stolle ihrer persönlichen Einladung nach Lorsch gefolgt 
war. Unter den weiteren Gästen der Opernaufführung waren der ehemalige 
Hessische Staatssekretär, Professor Dr. Joachim-Leonhard und Gattin, Lorschs 
Bürgermeister Klaus Jäger und Kreistagsvorsitzender Werner Breitwieser. gs
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